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Vorsicht vor Ambrosia

In den letzten Jahren hat sich die Beifuß-Ambrosie (Ambrosia artemisiifolia) stark ausgebreitet.

Dies ist problematisch, da die Pollen der Ambrosia als starker Allergieauslöser bekannt sind und

zu schwerem Heuschnupfen oder sogar Asthma führen können. Die Pflanze wächst vor allem

auf Brachflächen und an Straßenrändern, daneben aber auch vereinzelt in Gärten.

Falls Ambrosia-Pflanzen im Garten gefunden werden, empfiehlt der Bereich Umwelt der

Stadtverwaltung Ludwigshafen am Rhein, diese zu entfernen. Dazu dürfen die Pflanzen nicht

mit bloßen Händen angefasst werden. Es sollten Handschuhe getragen werden, um eventuelle

Kontaktallergien zu vermeiden. Beim Umgang mit bereits blühenden Pflanzen empfiehlt sich

zudem, eine Atemschutzmaske zu tragen.

Die Pflanzen sollten auf keinen Fall auf dem Kompost entsorgt oder zu den Grünabfällen

gegeben werden, da sich sonst der Samen ausbreiten kann. Stattdessen empfiehlt sich, die

Ambrosia-Pflanzen in eine dichte Plastiktüte zu stecken und im Restmüll zu entsorgen.

Für weitere Fragen steht Dr. Norbert Giermann vom Bereich Umwelt und Klima, E-Mail:

umwelt@ludwigshafen.de zur Verfügung. Falls man von einer Pflanze wissen möchte, ob es sich

dabei um eine Ambrosia-Pflanze handelt, bittet der Bereich Umwelt darum, der E-Mail ein Foto

der fraglichen Pflanze beizufügen.

Beispielfotos der Beifuß-Ambrosie sind zu finden unter

www.ludwigshafen.de/presse/pressebilder
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